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Branchendienst
des Statistischen lnformationssystems des Bundes

Baugewerbe Bautätigkeit,

Februar 1990

AUFTBAGSEINGANG IM BAUHAUPTGEWERBE
VOLUMENINDEX 1985 = 100
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*) Bereinigt nach dem B€rlincr Verfahren Version 4.
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Erläuterungen )

Baugewerbe:

Dae Bcugeweöe ist ein Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es

umfaßt die Untorabtoilungon:

- Bauhauplgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbo, Ausbaugswerbe:
Zum Bauhauptgewerbe zählen u. a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Eloktroinst8llation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie die Fli€sen- und Plattenlogerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzioronden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gne/Arbeiter:

Bcgrlttinhalt: Alle am Monatsende im B€trieb tätigen Personen
oinschl. tätiger lnhab€r und mitholf€nder Familionangehöriger/
Lohnempfänger (einschl. angostolltenvsrsicherungspflichtiger Po-
li6re, Sch€chtmoist€r und Meisterl sowie gewerblich Auszubildende.

Statistik: Monatsbericht für Betriobe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1977)

Erfarsungrbcrcich: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 2O Beschäf-
tigten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgomeinschaften
des Baugewerbes.

Der3tcllunelbcicich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Oaten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - aut Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschäta. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse deriähr-
lichen Tolalerhebung im Bauhauptgewerbe.

WirtschaftsgTuppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Begriffsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeit€rn und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten t8tsächlich
goleisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Ststistik: s. Beschäft igte

Erfaraungs-/Dargtollungsb.?.ich : s. Beschäft i gte

Wirtlchaftsgruppon : s. Beschäft i gte

lohn- und Gehaltsumme:
Bcgriflrinhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezüge ohne Pflicht-
antoale des Arboitgobers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Ststartik: s, Eeschäftigte
Erfascungs-/Darsilollungsbereich : s. Beschäfii gte

Wirtschaftigrupp6n: s. Beschäft igte

Baugewerblicher Umsatz:
Bcgriffsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statistik: s. Beschäft igte

Erlasrungs-/Darstollungsbereich : s. Beschäfti gte
Wirtschaft rg?uppcn: s. Beschäfti gte

Produktionsindex Bauhauptgoworbe:
Ecgrlflrinhah: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonbereinigter
W€rt füi Unternehmon.

§tatistik: lndex der Nettoproduktion für das Produzieronde Gewerbe
(ab 1977)

Erlarlungs-/Da]3tcllungrbcr.ich : s. Beschäftigte
Wirtrchaftrgruppc: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgow6rbe

Auftragseingang:
Wert (ohne UmsEtzsteuer) aller im Berichtsmonal vom Betrieb fest
akreptierten Bauauft räge.

Statastik: s. Beschäfiigte

Edassungs-/Darst.tlungsboroich : s. Beschäftigte
YYirtrchaftagrupp€: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Die Bautätigkoilsstatistik erfaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen an bereits bestehenden oder neu zu errich-
lenden Hochbaut€n. Dabei tst Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen odor v€rändert wird. Die Daten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definiert als die Summe
der Räume, die die Führung einss Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gahört eine Küche
oder Ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Varanschlegte Kost€n: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten), Kosten der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumausführung.

Rauminhalt: Oer Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dab6i die Grundriß-
flächen und die über den Grundrißflächen
snzusetzenden Höhen.

Wohnrläche: Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Nutzfläche: Nutzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrrßflächen, die der Zweckbe-
stammung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Wohngobäude: Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn) - mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Nichtwohngebäude: Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

ÖflentlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
.Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
findlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten.
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Statistisches Intormataonssystsm des Bundes

Eranchondlan8t:
BAUGEWERBE (SYPRo 72 - 77)

Fsbruar 1990

1988 I 1989 Veränderungen tn %

KonJ unkt urI nd'l kat or E I nhe'l t Dez 1989 gegenüber

Dez 1988 | Nov 1989
Dez Nov Dez

Beschäft igte

- Bauhauptgey{erbe
- Ausbaugewerbe

Arbei ter

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

Gelel stete Arbel tsst unden

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugev{erbe

Lohnsunne

- Bauhauptgewerbe
- Ausbauget,erbe

Geha I t summe

- Bauhauptge$,erbe
- Ausbaugeu,enbe

Baugeuerbl lcher Umsatz

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewerbe

AuftraEseingang

- Bauhaupt ger,rerbe
- Hochbau
- dar. h/ohnungsbau
- Tiefbau
- clar . St rassenbau

815
175

804
173

1000
1000

1000
1000

1000
1000

997
195

797
156

88138
21690

2419
481

656
168

1 3265
2953

1018
218

1007
215

83030
22927

2409
53s

1.0
10.4

0.9
10.6

-5.8
5.7

-o

-1

3
3

Mi'r 'l .DM
Mi,I 1 . DM

Mi'l 'l

Mi't 'r

't 17821
26399

3557
640

923
222

12516
2485

-29. s
-13.2

- 16.4

-26.6
-14.8

4
a

M

M

8.7
31.2

3.3
12.6

z,a
10.4

2.O
2.?
0.6

121.2
122.8
1 18.6

5.7
7.O
3.6

DM

DM

DM

-2.6
-2.1
-3.6

I
12
12

'1

13

678
189

DM 1 3603
326 1

118.O
120.2
1 14.3

Proclukt lons I ndex Bauhauptgererbe

- BauhauptgewerDe
- Hochbau I el st ungen
- T 1 efDau I ei st ungen

1 985= 1 0O
1985= 1OO
1985= 100

1't
11
11

Mi
Mi
Mi
M1

MI

5635
3362
1 045
2273

608

6458
3973
1 332
2485
806

6992
4477
1497
2515
696

DM

DM

DM

DM

DM

24 .1
33. 1

43.2
10.7
14.5

3
7
3
2
6
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Branchandlcnst :

BAUTÄTtGKEIT
F.bruar 1990

1988 I 1989 I veränderungen 1n %

KonJ unkt ur l nd'l kator Elnhett Dez 1989 gegenüben

Dez 1988 | uov 1989
Dez Nov Dez

BAUGEXEIIIIGUXGET{
(e'lnschl . Baumaßnahmen an
bestehenden Gebäuden)

llohnungen

- lYohn- unc, N't chtrohngebäude Anzah'l
- Wohngebäude Anzah l
- Nlchtxohngebäude Anzah'l
- Örtent I lahe Bauherren Anzah l
- Ntchtöffent I . Bauhenren Anzahl

Vcrtnschlagte Kosten

- Wohn- unc, N'l chtnohngebäude Mi I 'l . DM
- lvohngebäude Mi I 'l .0M
- Nichtwohngebäude Mil'l .DM
- ötfentliche Bauherren Ml11.DM
- Nlchtöf f ent l . Bauherren Ml I 'l . DM

BAUGEXEHMI GUNGEN
(nur ErilIchtung neuer Gebäude)

16459
1582 1

638
23

615

22297
21678

619
43

576

20.8
20. 3
38.3

-86. O
47 .6

26932
26076

856
6

850

63
64
34
73
38

44
56
33

2
46

44
85
56
77
eo

39
1

46
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5
6
J
4
o
7
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2
6
2
't
9

Z
4
I
1

4
7
o
o

1

3

I
7
9
5
9

6547
3144
3403
1002
2401

208s6
8275
487 1

1083
2219

12581
1 883

10698

2306
217
126
27
63

2088
323

1 765

8247
4150
4097
ro92
3005

25988
11016
5530
151 1

3824
14972

17 40
13232

oaqq
4909
4550
1 026
3524

5

7
4
I

14.7
18.3
11.1
-6. 1

tl.3

20.7
20.o
13.6

t.3
25.9
44 .2
3.6

48 .9

z
3
1

1

o
E

4
I

20
14
12
4

21
24

6
26

Wohnungen

- Wohn- und Nlchtlohngebäude
- lvohngebäude
- Gebäude mlt 1 Wohnung
- Gebäude mit 2 Y{ohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.v{ohng.'
- Nlchtwohnqebäuc,e
- 0tfent 1 1öne Bauherren
- Nichtöf f ent'l . Bauhennen

Raunl nha I t

- lVohn- und Nichtwohngebäude
- lvohngebäude
- Gebäude mit 1 Wohnung
- Gebäuoe rn'lt 2 wohnungen
- Gebäude mlt 3 o.m.hrohng.
- Nlchtwohngebäude
- Ötf ent'i lche Bauhenren
- NichtÖf f ent'l . Bauhernen

Anzah I
Anzah'l
Anzah'l
Anzah'l
Anza h'l
Anzah'l
Anza h 1

Anzah 1

1 4955
1 4362
6386
1 868
5855

tro2
19

574

203 19
19783
7115
2570
9734

536
EE

48 1

24522
237 49

8080
2758

12252
773

57
716

1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
10OO m3
1OOO m3
1000 m3
1OOO m3
1OO0 m3

2239
217 4
1014
268
871

65
4

61

64
65
26
A7

109
30

200
lq

49
52
27
45

108
48
-1
56

55
55
2A
48

1't 1

47
300

41

31234
1 2595
620 1

1 573
4628

18639
1851

1 6788

1OOO m2
10OO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
10OO m2
10OO m2
1OOO m2

1443
1 399
787
181
412
44

1

43

1912
1 867
898
254
694

46
3

43

17.1
16.4
12.9
Rtr

.)Rtr
41.3
aea
41.g

Iohnf llche ln wohnungen

- V{ohn- und Nlchtwohngebäude
- wohngebäude
- Gebäude mit 1 v{ohnung
- Gebäude mlt 2 l{ohnungen
- GeDäude mit 3 o.m.Wohng.
- Nicht*ohngebäude
- 0tfent l l che Bauherren
- Ntchtöffentl. Bauhenren

Nut zf l ache

- Vt/ohn- und Nichtr{ohngebäude
- wohngebäude
- Gebäude ml t 1 ltohnung
- Gebäude mit 2 $,ohnungen
- Gebäude mit 3 o.m.Wohng.
- Nlchtwohngebäude
- 0ffent I iche Bauhenren
- Ntchtöf f ent'l . Bauhennen

1OOO m2
1OOO m2
1000 m2
1OO0 m2
10OO m2
10OO m2
10OO m2
1OOO m2

6
R

'l

17 .1
15.4
14 .7
15.4

14
o
7

llachdruck nur nlt ouellenrngtDe gcstettct

2900
367
184
48

129
2532

286
2246

3323
402
197
48

1si
2921

328
2593


